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Die Jura-Farm  
liegt 300 Meter  
vom Felsen- 
kessel Creux  
du Van entfernt.

DER BERGBEIZLI-CHECK LE SOLIAT, VAL-DE-TRAVERS NE

Steinböcke vor der Jurte
NATURWUNDER Der Creux  
du Van ist die spektakulärste Fels­
formation nach der Eigernord-
wand. Man nennt das Naturwunder 
auch Grand Canyon der Schweiz, 
und wer die 300 Meter vom Beizli 
zur Krete läuft, dem wird bei jedem 
Schritt mulmiger. 1200 Meter lang 
und 160 Meter tief ist der Kessel,  
an dem sich nur Gämsen und Stein­
böcke trittsicher tummeln.
SÜSSES AUSFLUGSZIEL  
Zu Fuss erreicht man die Farm  
Le Soliat von Noiraigue aus. Die 

Wanderung durch das älteste 
Naturschutzgebiet des Landes  
ist herrlich urchig. Für Faule gibts  
bei der Farm einen Parkplatz.  
Dementsprechend überlaufen  
ist am Wochenende die Sonnen- 
terrasse. Grüner und weisser 
Absinth wirken eben anziehend … 
Der Dessert-Hit Grand Baiser  
mit Chantilly sowieso!
DEFTIGES AUS DEM JURA
In der rauchigen Küche hängen 
Würste und Schinken. Fondue 
(Knoblauch, Steinpilze, nature)  

wird hier nicht nur im Winter 
genossen. Hübsche Mitbringsel  
sind der Honigtopf (500 Gramm  
für Fr. 9.90) und das Brot aus dem 
Holzofen (Fr. 6.60). Man schläft  
im Massenlager oder in Jurten,  
die original aus der Mongolei stam­
men.   C   �Caroline Micaela Hauger
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Farm Le Soliat
Geöffnet ab 1. Mai.  
Creux-du-Van, 2108 Couvet, 
Tel. 032 863 31 36
www.lesoliat.ch


